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Informationen  

Dieses E-Book richtet sich an die breite Öffentlichkeit und verfolgt das Ziel, Hintergrundwissen 

und aktuelle Erkenntnisse verständlich darzustellen und praktische Ratschläge zu vermitteln. 

Letztlich soll dadurch ein Beitrag zur Aufklärung über dieses Krankheitsbild geleistet werden.  

 

Dieses Buch kann nicht den Arzt ersetzen. Suchen Sie bei unklaren oder heftigen Beschwerden 

immer einen Arzt auf! 

 

Qualitätssicherung  

 

Alle Inhalte der Internetseite unterliegen strengen Qualitätskriterien und werden gewissenhaft in 

zuverlässigen Literatur- und Internetquellen recherchiert. Diese Quellen werden sinngemäß 

wiedergegeben und mit einer Quellenangabe versehen. Falls redaktionelle Beiträge nicht mit einer 

solchen Angabe versehen sind, handelt es sich um Beiträge der -Redaktion.  

Die -Redaktion sorgt zusätzlich dafür, dass alle Inhalte auf auf dem aktuellen Stand sind. Hierzu 

werden die Inhalte regelmäßig, mindestens aber jährlich, überprüft und aktualisiert.  
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Gicht: Ein Überblick 
 

Gicht ist eine Erkrankung, die häufig in den 

westlichen Industrieländern vorkommt. Daher 

liegt der Schluss nahe, dass unser 

Lebenswandel eine Rolle dabei spielt, ob wir 

an Gicht erkranken oder nicht. Das stimmt 

auch – allerdings nur zum Teil. Auch 

genetische Faktoren sind dafür verantwortlich, 

ob sich Gelenke entzünden. 

 

Nichtsdestotrotz können Betroffene mit einer 

gesunden Lebensweise die Symptome der 

Erkrankung abmildern und genetisch 

vorbelastete Menschen etwas dafür tun, dass 

sich die Gicht erst gar nicht manifestiert. 

 

Mit diesem Ratgeber wollen wir allen Interessierten einen Überblick über mögliche 

Verhaltensweisen bei einer Gichterkrankung oder Vorbelastung geben. Bitte 

beachten Sie jedoch, dass es sich hierbei nur um allgemeine Hinweise handelt. 

Eine Beratung beim Arzt und eine gezielte Therapie kann dieser Ratgeber nicht 

ersetzen. Trotzdem kann er erste Anhaltspunkte liefern, wie Sie sich im Falle eines 

Gichtanfalls verhalten können. Wir hoffen jedoch, dass es bei Ihnen nicht soweit 

kommt und Sie diesen Ratgeber nur lesen, weil Sie der Erkrankung vorbeugen 

möchten. 
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Gicht: Was ist das überhaupt? 
 

Bei der Gicht, die in der 

Fachsprache als Arthritis urica 

bezeichnet wird, handelt es sich 

um eine Erkrankung, bei der der 

Stoffwechsel gestört ist. Die 

Beschwerden rühren in den 

meisten Fällen daher, dass sich 

zu viel Harnsäure im Blut 

anreichert. In der Folge bilden 

sich Harnsäurekristalle, in der Fachsprache Natriumurat-Kristalle genannt, die sich 

im Körper anlagern. Diese Kristalle werden dann von Leukozyten aufgenommen. 

Die Leukozyten sind spezielle Zellen unseres Abwehrsystems und wehren fremde 

Stoffe ab. Die Aufnahme der Kristalle in die Leukozyten führt zu einer starken 

Entzündungsreaktion in den betroffenen Körperteilen.  

 

Dabei sind vor allem 

 

• die Gelenke 

• die Sehnen 

• der Ohrknorpel 

• die Schleimbeutel 

• die Nieren 

 

betroffen. 

 

Diese Entzündungen sind zumeist auch sehr schmerzhaft und unangenehm. 

Zunächst ist das noch nicht so schlimm, denn meist klingen die Entzündungen von 

selbst wieder ab. Wie lange das dauert, ist von Patient zu Patient verschieden. 

Wird – wenn der Schmerz akut oder bereits wieder abgeklungen ist – nichts 


